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trag entsprechend dem polnischen 
Arbeitsrecht; E. Pupti: Über poli­
tische Organisationen und Theorien, 
die in der Tunesischen Republik 
wirksam sind; P. Kalensky: Jugo­
slawische Wirtschaftsorganisationen 
und fremde Kapitalinvestitionen; S. 
Sabol: Über die gegenwärtige Wirk­
samkeit des Gesetzes Nr. 70/1968 GS. 
Casopis pro mezinärodni prävo, 
1/1968: J. Cuth: Über die Problema­
tik des internationalen Handels­
rechts; Z. Cervenka: Ist die Organi­
sation für afrikanische Einheit eine 
Gebietsorganisation im Sinne der 
Charta der UNO?; P. Kalensky: Das 
Internationale Privatrecht und die 
vergleichende Rechtswissenschaft; V. 
Kopal: Die Frage der Abgrenzung 
des kosmischen Raums; Z. Kucera: 
Mobile Konflikte beim Wechsel des 
Eigentumsrechts entsprechend einem 
internationalen Kaufvertrag; O. 
Kunz: Die Regelungen der Bezie­
hungen mit internationalem Ele­
ment im tschechoslowakischen Ent­
wurf zum industriellen Rechtsschutz; 
G. Mencer: Über Fragen der Sank­
tionen gegen Intervention; V. Outra- 
ta: Über den gegenwärtigen Stand 
des internationalen Schutzes der 
Menschenrechte; M. Potocny: Die
Pflicht der Staaten zur Zusammen­
arbeit; J. Rohllk: Preliminare- und 
Inzidenzfragen im tschechoslowaki­
schen Internationalen Privatrecht; V. 
Steiner: Ausländisches Recht im zi­
vilen Gerichtsverfahren.

Sozialistische Föderative Republik 
Jugoslawien

Radna i drustvena zajednica, 10—11/ 
1967: A. Hristov/D. Mircev: Die Ef­
fektivität der öffentlichen Aufsicht 
über die Arbeit der Organe der 
Selbstverwaltung durch Mittel der 
Information; Z. Skljukic: Der Rechts­
status der örtlichen Verwaltung; B. 
Binic: Die Garantien der Gemeinde 
für Kredite, die an Betriebe ver­
geben werden; A. Stojanovic: Das 
Staatsrecht und die Statuten der Ar­
beitsorganisationen; Z. Dukic: Die

Teilung der Vollzugsfunktion zwi­
schen der Föderation und den Repu­
bliken ; A. Sekulovic: Strittige Fra­
gen im Zusammenhang mit dem 
Wettbewerb; M. Jovanovic: Gesetz­
liche Regelung der Schwanger­
schaftsunterbrechung.

Volksrepublik Polen

Pahstwo i prawo, 11/1967: V. M.
Cchikvadze: Aktuelle Probleme der 
sowjetischen Rechtswissenschaft; Z. 
Rybicki: Einige Probleme der Ver­
änderungen im System der soziali­
stischen Wirtschaftsleitung (im 
50. Jahr nach der Oktoberrevolution);
J. Wiszniewski: Beiträge zur Ent­
wicklung des Rechts im volkseigenen 
Handel; M. Waldenberg: Probleme
des sozialistischen Staates im marxi­
stischen Denken während der Jahre 
1895 bis 1917 (Zum 50. Jahrestag des 
Leninschen Werkes „Staat und Re­
volution“); A. Wasilkowski: Bemer­
kungen über die rechtliche Struktur 
der Empfehlungen des RGW; Z. 
Cwirko-Godycka: Der Vollzug der 
der Obersten Organisation der Tech­
niker übertragenen Funktionen und 
die Repräsentation der Interessen 
ihrer Mitglieder; J. Godlewski: Pro­
bleme persönlicher Rechte verheira­
teter Laienbrüder im Vorkriegs­
polen: St. Brey er: Die Vermögens­
beziehungen der Eheleute, die Eigen­
tümer landwirtschaftlicher Wirt­
schaften sind; R. Mreczkowski: Das 
Recht des Arbeiters auf Aufhebung 
des Arbeitsvertrages ohne Kündi­
gung ; J. Kochanowski: Über die Ent­
behrlichkeit der Theorie der Ursäch­
lichkeit im Strafrecht; E. Ziolkowska: 
Verlust der elterlichen und Vor­
mundschaftsrechte als Zusatzstrafe; 
Z. Jarocki: Über einige Fragen der 
Verteidigung im Strafverfahren. 
12/1967: S. Zawadski: Die Große So­
zialistische Oktoberrevolution und 
die Entwicklung des Konstitutiona- 
lismus; M. Madey/J. Wasilkowski: 
Beitrag zur Diskussion über den 
Grundsatz der Einheitlichkeit des 
allgemeinen Volkseigentums; J.


